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Langnauer wollen
weitere Alterswohnungen im Dorf
LAN GNAU An der Gemeindeversammlung von gestern
sprachen sich die 170 Stimmberechtigten zum ersten Mal
für 40 bis 50 neue Alterswohnungen direkt neben dem
Wohn- und Pflegezentrum Sonnegg aus. Auch die
Jahresrechnung 2016 wurde gutgeheissen.
Der Gemeinderat will im Lang-
moos, auf den Parzellen, die mo-
mentan vom Tennisclub gepach-
tet werden und direkt neben dem
Wohn- und Pflegezentrum Sonn-
egg liegen, 40 bis 50 weitere Al-
terswohnungen bauen lassen. So-
bald der Unterbaurechtsvertrag
der Tennisspieler abgelaufen ist -
also im Jahr 2021 -, sollen die
Bagger auffahren.

Damit bis dahin alles geplant
und abgesegnet ist, war das The-
ma bereits gestern Abend an der
Gemeindeversammlung in der
Schwerzi traktandiert. Dies in
Form einer Eventualverpflich-
tung. Die Gemeinde will die Al-
terswohnungen nämlich nicht
selber erstellen, sondern das
Land an die Bonainvest verpach-
ten. Diese soll einen Architektur-
wettbewerb durchführen und das
Vorprojekt planen. Die Kosten
dafür belaufen sich auf 667 000
Franken.

Der Knackpunkt: Auch wenn
die Bonainvest das Geld für die
Vorarbeiten ausgibt, könnte der
Baurechtsvertrag, der in circa
zwei Jahren an die Gemeindever-
sammlung kommt, noch vom
Souverän abgelehnt werden. Da-
mit die Bonainvest also keinen
finanziellen Schaden erleidet,
kommt die Eventualverpflich-
tung ins Spiel: Bekommt die
Investorin den Zuschlag für die
Alterswohnungen am Ende näm-
lich doch nicht, muss ihr die
Gemeinde Langnau die Investi-
tionskosten von 667 000 Franken
zurückzahlen.

Weil es das erste Mal über-
haupt war, dass sich die Lang-
nauerinnen und Langnauer zu
den geplanten Alterswohnungen
im Langmoos äussern konnten,
war die Abstimmung mit Span-
nung erwartet worden.

Reibungslose Abstimmung

Nicht zuletzt auch deshalb, weil
der Bau gleichzeitig auch das En-
de für den Tennisclub bedeuten
könnte, der seine Plätze auf der
rund 5000 Quadratmeter gros-
sen Fläche hat. 170 Stimmbe-
rechtigte fanden sich zur Ent-
scheidung ein - schliesslich ging
aber alles ganz schnell und rei-
bungslos über die Bühne. Die
Tennisspieler meldeten sich
nicht zu Wort. Das Geschäft wur-
de praktisch einstimmig mit ein-
zelnen Enthaltungen und Gegen-
stimmen durchgewunken. Damit
ist auch klar, dass der Gemeinde-
rat mit seinen Bemühungen rich-
tig lag - die Langnauer wollen
weitere Alterswohnungen im
Dorf.

Auch die Jahresrechnung 2016
wurde vom Souverän gestern
Abend gutgeheissen. Sie endete
mit einem Minus von 1,14 Millio-
nen Franken, womit das Eigenka-
pital der Gemeinde per 31. De-
zember 2016 auf 31,08 Millionen
Franken gesunken ist. Die Rech-
nung wurde einstimmig abge-
nommen.
Pascal Münger

Bericht Seite 10/16



Datum: 09.06.2017

Zürichsee-Zeitung / Bezirk Horgen
8810 Horgen
044/ 718 10 20
www.zsz.ch

Medienart: Print
Medientyp: Tages- und Wochenpresse
Auflage: 10'341
Erscheinungsweise: 6x wöchentlich Themen-Nr.: 818.006

Auftrag: 1088641Seite: 2
Fläche: 73'770 mm²

Referenz: 65647355

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch

Ausschnitt Seite: 2/2

Auf den Tennisplätzen im Langnauer Oberdorf sollen Alterswohnungen entstehen.
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